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 Bayerischer Schwimmverband 
 
 

 Bezirk Mittelfranken 
 
Protokoll 
Technikersitzung des Bezirks Mittelfranken 
15. Oktober 2011 
Vereinsgaststätte des ATSV Erlangen, Paul-Gossen-Straße 58 
Beginn: 10.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr 
 
Anwesend 25 Vertreter aus zwölf Vereinen 
 eingeschlossen vier Mitglieder des Bezirksrats und drei Kreisvorsitzende 
 
Tagesordnung 1. Begrüßung  
 2. Bericht des Fachwartes Schwimmen von der FA-Sitzung des Bayerischen  
  Schwimmverbandes am 17.-18.09.2011 in Neumarkt 
 3. Rückblick auf die Saison 2010 / 2011  
 4. Rückblick Bezirksjahrgangsmeisterschaften 2011  
 5. Diskussion zu den vorangegangenen Tagesordnungspunkten  
 6. Berichte aus den Schwimmkreisen des Bezirkes Mittelfranken  
 7. Termine Rest 2011 und 2012  
 8. Veranstaltungsvergabe 2012  
 9. Verschiedenes 
 
TOP 1 – Begrüßung 
Der Bezirksratsvorsitzende Thorben Widderich begrüßte die Vertreter der mittelfränkischen Vereine und freute sich 
darüber, dass die Vereine so zahlreich der Einladung gefolgt sind. Er lud die Anwesenden zu einem Weißwurstfrüh-
stück und Kaffee auf Kosten des Bezirks ein. 
Er übergab das Wort an den Fachwart Schwimmen, Wolfgang Göttler. 
Wolfgang Göttler stellte nach seiner Begrüßung der Anwesenden fest, dass die Einladung rechtzeitig erfolgte 
durch Mail-Versand an die Kreisvorsitzenden. Parallel dazu wurde die Einladung auf der Homepage des Bezirks 
veröffentlicht. 
Die Versammlung hatte hierzu keine Einwände. 
 
TOP 2 – Bericht über die FA-Sitzung Schwimmen des BSV 
S. Anlage 1 
 
TOP 3 – Rückblick auf die Saison 2010 / 2011 
S. Anlage 2 
 
TOP 4 – Bezirksjahrgangsmeisterschaften 
Wolfgang Göttler legte die Gründe dar, warum sich der Bezirksrat dazu entschlossen hat, die Pflichtzeiten im Jahr 
2011 anzuheben: Die Wertigkeit des Wettkampfs direkt unter der Bayerischen Jahrgangsmeisterschaft soll ange-
hoben werden, um damit den leistungssportlichen Gesichtspunkten mehr gerecht zu werden. Es kann nicht sein, 
dass die Pflichtzeiten nicht einmal einen Punkt der Rudolphtabelle erreichen. Dieser Entscheidung gingen intensive 
Gespräche im Bezirksrat voraus. Schlussendlich sind die Pflichtzeiten an das Niveau anderer Bezirke angeglichen 
worden. 
Einige Inhalte der Ausschreibung müssen nachgebessert werden. 
Ein ausführlicher Bericht über die Bezirksmeisterschaften ist in der BSV-WELLE, Ausgabe 5/2011 – Bezirk Mittelfranken 
– nachzulesen. 
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Sehr erfreulich war, dass die Siegerehrungen von allen rege angenommen wurden. Über die Pokale – statt der 
üblichen Medaillen – haben sich die Aktiven sehr gefreut. 
 
TOP 5 – Diskussion über die TOP 2, 3 und 4 
Nach Anfrage wiederholte Fachwart Göttler noch einmal die Beweggründe der Anhebung der Pflichtzeiten und 
betonte, dass die Zeiten keinem leistungssportlichen Niveau entsprachen. Es muss das Ziel sein, dass ein Mittel-
fränkischer Titel etwas wert sei. Die 50-m-Strecken sollen im nächsten Jahr wieder aufgenommen werden. Hier 
muss jedoch Vorsorge getroffen werden, dass die Jugendlichen nicht einseitig nur auf die kurzen Distanzen hin 
trainieren. Die Trainer können sich auf diese neue Situation einstellen, sodass sich auch die Teilnahmemöglichkeit 
– und damit die Meldezahlen – wieder erhöhen wird. 
Der Haupteinwand – besonders der „kleineren Vereine“ – war, dass ein Großteil der Aktiven nicht das Niveau einer 
Bayerischen Jahrgangsmeisterschaft hat, sondern für sie das große Ziel ist, an den Bezirksmeisterschaften teilzu-
nehmen. Nicht die Aktiven des Bezirks, die an Bayerischen oder Deutschen Meisterschaften teilnehmen, sind der 
Maßstab, sondern der „breite Rest“.  
Mit diesen neuen Pflichtzeiten ist für viele jedoch dieses Ziel nicht erreichbar. Man kann den Aktiven und den Eltern 
nicht vermitteln, warum eine Teilnahme nicht mehr möglich ist. Einige Vereine planen, als Saisonabschluss eine 
andere Veranstaltung zu besuchen, um allen Sportlern die Möglichkeit der Teilnahme zu geben und auf die Be-
zirksmeisterschaftgen gänzlich zu verzichten. 
Weiterhin – so die SG Fürth – rentiert sich eine Ausrichtung dieser Meisterschaft bei geringeren Meldezahlen wie 
bisher nicht mehr. 
 
Nach Ende der regen Diskussion wurden zwei Anträge gestellt. 
 
Antrag 1 – Christian Sandig (SG Fürth) 
Die Pflichtzeiten für die Bezirksjahrgangsmeisterschaften mögen sich an Platz 15 der Bezirksbestenliste – einzusehen 
beim DSV – orientieren.  
 
Antrag 2 – Karsten Schmidt (SSV Forchheim) 
Man möge zwei Listen gegenüberstellen: 
Liste 1 – Deadline bei Platz 15 
Liste 2 – Deadline bei Platz 10 
Diese beiden Listen sollen im Vorfeld der Ausschreibung den Kreisvorsitzenden übergeben werden, um die Ergeb-
nisse zu vergleichen und dann zu entscheiden. 
 
Abstimmung 
Antrag 1 – 12 Stimmen dafür 
Antrag 2 –   3 Stimmen dafür 
 
Damit wurde Antrag 1 angenommen. 
Die Bezirksbestenliste wird nach den Süddeutschen Meisterschaften „Lange Strecken“ (26. Februar 2012) abgeru-
fen. In einer „kleinen Runde“ – mit den damit befassten Mitgliedern des Bezirksrats – wird am 15. März 2012 die 
Ausschreibung besprochen und beschlossen.  
 
Verträge für Amtliche Veranstaltungen im Bezirk 
Seitens des SVE / SGS kommt Kritik an einer schriftlichen Regelung von Vertragspunkten zu Bezirksmeisterschaften. 
Es ist schwierig sich für eine Veranstaltung zu bewerben, so der Tenor der Versammlung, wenn man die Vertrags-
punkte nicht kennt. Wolfgang Göttler wird deshalb einen neutralen Vertragsentwurf an potenzielle Ausrichter zur 
Einsicht übersenden. 
Die Gestellung eines Rettungsdienstes gestaltet sich zum Teil schwierig und ist sehr teuer. Hier muss eine Lösung 
gefunden werden. Der Schwimmwart besteht – aus persönlichen, kritischen Erfahrungen – allerdings auf der Ein-
haltung dieses Vertragspunktes. 
Der Bezirksratsvorsitzende wird bei der nächsten Verbandsratssitzung (Ende Oktober) diesen Punkt zur Diskussion 
stellen und Meinungen einholen. 
 
Geplante DSV-Gebühren für nichtamtliche Veranstaltungen 
Die Satzungskommission des Deutschen Schwimm-Verbandes soll bei ihrer Sitzung am 18. November 2011 über 
einen 55-seitigen Katalog mit Änderungen zur Rechtsordnung und einen 39-seitigen Katalog mit Änderungen zur  
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WB-AT und zur WLO entscheiden, u. a. auch über 

§ 6 – Anzeige von Wettkampfveranstaltungen, Absatz 4 (neu) 
Für jede Wettkampfveranstaltung erhält der DSV vom Veranstalter bis 1.000 Meldungen eine Verwaltungsge-
bühr von 150 €, ab 1.001 Meldungen von 200 €. 

Die Vereine im Bezirk empfingen das als sittenwidrige Abzocke und fassen folgenden Beschluss: 
Der Bezirksratsvorsitzende verfasst ein Schreiben, in dem sich die Vereine strikt gegen diese Gebühren-Einführung 
bei nichtamtlichen Veranstaltungen aussprechen, und reicht dieses Schreiben kurzfristig an BSV-Schwimmwart 
Frank Seidak weiter.  

Unterschriften Bezriksratvorsitzender 
 Die drei Kreisvorsitzenden im Namen ihrer Vereine, die namentlich aufgelistet werden. 
 
Bezirkskader 
Vonseiten SVE / SGS (S. Thiel) wurde bemängelt, dass sich die Kadernormen gegenüber dem letzten Jahr ohne 
vorherige Information verändert hätten. Hier wurde seitens Fachwartin Öffentlchkeitsarbeit, Rose-Marie Radl, Wider-
spruch erhoben: Die Kadernormen ohne Änderung wurden im Juni auf der Bezirks-Homepage veröffentlicht. Am 
17. September wurde eine 2. Version veröffentlicht, die nur um den Jahrgang 2002 (m)– aber sonst ohne weitere 
Änderungen – erweitert wurde. 
Der Kader muss offiziell noch berufen werden, auch die Lehrgangstermine stehen noch nicht fest, obwohl schon 
eine Trainingseinheit stattgefunden hat. 
Die Trainersituation ist angespannt, es liegen noch keine Bestätigungen der Trainer für die vorgeschlagenen Trai-
ningseinheiten vor. Günter Zirkelbach, verantwortlich für den Bezirkskader wird sich kurzfristig um Klärung bemühen, 
damit Wolfgang Göttler schnellstmöglich die Berufungen vornehmen kann. 
Wolfgang Göttler berichtet, dass der Bezirkskader ein gutes Niveau und auch gegenüber anderen Bezirken Be-
stand hat. 
 
TOP 6 – Berichte aus den Schwimmkreisen 
• Kreis Nürnberg 
 Aus dem Kreis Nürnberg gibt es lt. Günter Zirkelbach derzeit nichts Interessantes zu berichten. 

• Kreis Nord-Ost 
Thorben Widderich berichtet, dass am 29. September eine Kreissitzung stattgefunden hat, bei der er den Vor-
sitz niedergelegt hat, da er jetzt die Position des Bezirksratsvorsitzenden bekleidet. Er stellte seinen Nachfolger 
vor: 

 Alexander Nijhuis  
 SC Uttenreuth Schwimmen  
 Anderlohrstraße 2, 91054 Erlangen 
 Tel. +49 9131 610 2772,  
 eMail alex@scu-schwimmen.de 

Der neue Vorsitzende berichtet, dass der Kreis einen bezirksoffenen Durchgang DMS-J durchführen wird.  
Für die geplante bezirksoffene Meisterschaft „Lange Strecken“ steht leider kein Bad zur Verfügung, deshalb 
muss in diesem Jahr auf eine Durchführung verzichtet werden. 

• Kreis Süd-West 
Christian Sandig berichtet, dass die Kreismeisterschaften hervorragend organisiert im neuen Bad in Ansbach 
durchgeführt wurden.  
In Langenzenn und Schwabach gibt es Probleme mit Bädern. Es steht noch nicht fest, ob diese saniert wer-
den können oder ganz abgerissen werden müssen. 
Am 20. Oktober findet in Ansbach eine Kreissitzung statt, zu der Christian Sandig alle Interessierten eingeladen 
hat. 
 

 
TOP 7 – Termine  
Die restlichen Termine im Jahr 2011 sind bekannt. 
Der DMS-J Bezirksdurchgang findet am 12./13. November im Hallenbad Langwasser statt, Ausrichter ist der TSV 
Katzwang. Die Ausschreibung wird kurzfristig veröffentlicht. 
 
Überregionale Termine 2012 
14.-15.01. Würzburg Bayerische Meisterschaften „Lange Strecken“ 
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28. und 29.01.  DMS – alle Ligen – Vorkampf 

04. und 05.02.  DMS – alle Ligen – Endkampf 

25.-26.02.  Süddeutsche Meisterschaften „Lange Strecken“ 

10.-11.03. Würzburg Bayerische Meisterschaften Masters „Lange Strecken“ 
23.-25.03. Würzburg Bayerische Meisterschaften Offen mit JMK (oder SMK) 

20.-22.04. Wetzlar Deutsche Meisterschaften Masters „Lange Strecken“ 

27.-29.04. ? Süddeutsche Meisterschaften 
   Süddeutsche Jahrgangsmeisterschaften 

09.-14.05. Berlin Deutsche Meisterschaften 
   evtl. mit JEM-Jahrgängen (?) 

19.-20.05. Bamberg Bayerische Meisterschaften Masters „Kurze Strecken“ 

09.06. Burghausen Internationaler Bayerncup – 1. Durchgang 
   Bayerische Meisterschaften 5 km 
14.-19.06. Berlin (?) Deutsche Jahrgangsmeisterschaften (?) 

28.6.-1.7. Großkrotzenburg Deutsche Freiwassermeisterschaften 

14.07. Ramsberg Internationaler Bayerncup – 2. Durchgang 
   Bayerische Meisterschaften Masters 2,5 km 
   (Ausrichter Bezirk Mittelfranken) 

20.-22.07. Erlangen Bayerische Jahrgangs- und Juniorenmeisterschaften 

28.07. Pocking Internationaler Bayerncup – 3. Durchgang 
  Bayerische Staffel-Meisterschaften 4 x 1,25 km 

24.-26.08. Dortmund Deutsche Meisterschaften Masters „Kurze Strecken“ 

20.-21.10. Bamberg Bayerische Kurzbahnmeisterschaften 
03.-04.11. ? (*) DMS-J Landesfinale 

08.-11.11. Wuppertal (?) Deutsche Kurzbahnmeisterschaften 
 
(*) Der Bayerische Schwimmverband sucht noch einen Ausrichter. 
 
Weitere Termine, Änderungen oder Ergänzungen sind auf der Homepage des Bayerischen Schwimmverbandes 
einzusehen. 
 
TOP 8 – Veranstaltungsvergabe 2012 
Dem Fachwart Schwimmen lagen termingerecht vier Bewerbungen zur Ausrichtung von Bezirksmeisterschaften 
vor: 

SVE / SGS Erlangen Mittelfränkische Kurzbahnmeisterschaften 2012 
 DMS Bezirksliga 2012 

SSV Nürnberg Mittelfränkische Jahrgangsmeisterschaften 2012 
(mit ihren Stammvereinen) Mittelfränkische Kurzbahnmeisterschaften 2012 
 
Die Amtliche Veranstaltungen im Bezirk wurden wie folgt vergeben 
05.02. Erlangen SVE/SGS Erlangen DMS Bezirksdurchgang 1 
 (Frankenhofbad) 

 

 

05.02. Nürnberg TSV Katzwang DMS Bezirksdurchgang 2 
 (Langwasserbad) 

 

07.-08.07. Nürnberg alle Stammvereine Bezirks-Jahrgangsmeisterschaften 
 (Stadionbad) der SSV Nürnberg 
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14.10. Erlangen SVE/SGS Erlangen Bezirks-Kurzbahnmeisterschaften 
 (Frankenhofbad) 

27.-28.10. Nürnberg TSV Katzwang DMS-J Bezirksdurchgang 
 
Nichtamtliche Veranstaltungen im Bezirk 
21.01. Lauf Kreis Nord-Ost Kreismeisterschaften 

17.03. Forchheim SSV Forchheim Sprintmeeting 

24.03. Schwabach SV Schwabach Wasserflöhe- / Wasserrattentreffen 
01.-07.04. Spital / Pyhrn Del. Herzogenaurach Schwimmen & Skifahren 

28.04. Forchheim SSV Forchheim Kinderschwimmen 

23.06. Schwabach SV Schwabach Goldsprinterpokal 

30.6.-1.7. Nürnberg SB Bay. 07 Nürnberg Pulverseeschwimmen 

10.11. ? Kreis Nord-Ost Kreismeisterschaften „Lange Strecken“ 

25.11. Erlangen SVE/SGS Erlangen Nikolausschwimmen 

01.12. Fürth SG Fürth Fürther Kinderschwimmen 

08.-09.12. Erlangen SVE/SGS Erlangen Röthelheimcup 
 
Die Fachwartin Öffentlichkeitsarbeit Rose-Marie Radl (eMail <09116427323@t-online.de>) bittet, ihr alle Termine, 
Änderungen und Ergänzungen sowie die Ausschreibungen und Protokolle der Veranstaltungen zeitnah zuzusen-
den. 
 
TOP 9 – Verschiedenes 
• Wolfgang Göttler wird das Protokoll der Sitzung nur an die Kreisvorsitzenden senden, die dann eine weitere 

Verteilung an ihre Vereine vornehmen werden. 
• EDV-Systeme: Die verwendeten Programme für Schwimmveranstaltungen müssen aus den Pflichtzeiten und 

den im DSV-System hinterlegten erreichten Zeiten die enM-Zahlungen korrekt auswerten können. Eine händi-
sche Nachbearbeitung und Prüfung ist nicht Aufgabe des Fachwarts Schwimmen. Es ist Aufgabe der Vereine, 
ihre Software entsprechend auf den neuesten Stand upzudaten. 
Wolfgang Göttler weist darauf hin, dass die enM-Liste der Kurzbahnmeisterschaften falsch ist. Die Vereine 
müssen sich an den Ausrichter wenden. 

• Die mittelfränkischen Vereine erhielten vom Kampfrichterobmann ein Schreiben „Ihr Verein hat zum Landesfi-
nale DMS-J in Erlangen x Kampfrichter zu stellen …“, obwohl teilweise keine Mannschaften auf bayerischer 
Ebene am Start sein werden. Diese Vereine können nicht zur Kampfrichtergestellung für eine Bayerische Meis-
terschaft heran gezogen werden. Wolfgang Göttler wird dies klären und auch um einen freundlicheren Ton 
bitten. 

 
Wolfgang Göttler bedankte sich für die rege Mitarbeit und bittet alle Ehrenamtlichen im Umgang miteinander 
Fairness walten zu lassen. 
 
 
 
 
Wolfgang Göttler Rose-Marie Radl 
Fachwart Schwimmen Protokoll 
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Anlage 1 
 Bayerischer Schwimmverband 
 
 
 Bezirk Mittelfranken 
 
 

 
Wolfgang Göttler 

Bezirk Mittelfranken 
Fachwart Schwimmen 
Schornbaumstraße 9 

90475 Nürnberg 
 0152 - 295 680 14 

wolfgang.goettler@tsvaltenfurt.de 
 
 

Bericht des Fachwarts Schwimmen 
Technikersitzung des Bezirks Mittelfranken am 15.10.2011 
Ergebnisse der FA-Tagung des BSV am 17. – 18.09.2011 
 
 
• Seitens des BSV wird ein Offener Brief an den DSV gesandt, mit dem Inhalt „Unmut“ zur Terminpla-

nung des DSV. Bis zum heutigen Zeitpunkt liegt noch kein Termin für die DJaM 2012 vor. Die Entschei-
dung hierzu soll erst Ende Oktober auf der FA-Tagung des DSV gefällt werden. 

 
• Für die DMS-J wurde der Beschluss gefasst die E-Jugend, dies sind in der Saison 2011 / 2012 der Jahr-

gänge 2002 / 2003, wieder mit in den Wettkampf aufzunehmen. Es findet keine Fernwertung mehr 
statt, die E-Jugend schwimmt bis zum Landesfinale, sodass hierbei auch ein bayerischer Mann-
schaftstitel vergeben wird. Die Ausschreibung für das Landesfinale wurde entsprechend geändert. 
WK-Programm: 4 x 50 m F / 4 x 50 m B / 4 x 50 m R / 4 x 25 m S / 4 x 25 m L jeweils als Gesamtlage. Es 
gilt beim Landesfinale auch für diesen Jahrgang die Ein-Start-Regel. Die Mannschaften können aus-
schließlich nur als Mixed-Staffeln (mind. 1 weiblicher oder 1 männlicher Sportler) antreten. 
Dieses Wettkampfprogramm gilt auch für DMSJ-Durchgänge auf Bezirks- und Kreisebene, wobei die 
Wettkämpfe auf Kreisebene nicht für eine Qualifikation gelten. 

 
• Neue DSV-Regelungen ab dem 01.09.2011 zu kindgerechten Wettkämpfen und Einschränkungen des 

Wettkampfprogramms sind zu beachten (s. BSV-WELLE 3/2011, Seite 28 ff).  
Eine Registrierung, auch der 8- bis 9-Jährigen beim DSV ist erforderlich. 8- bis 10-Jährige dürfen maxi-
mal fünf Mal pro Tag starten (inklusive Staffelstarts, möglicher Vor- und Endläufe). 

 
• Beschlussfassung innerhalb des BSV: 

o Teilnehmer an Bayerischen Meisterschaften mindestens zehn Jahre 
o Teilnehmer an Bezirksmeisterschaften mindestens neun Jahre 
o Teilnehmer an Kreismeisterschaften mindestens acht Jahre 
Es gelten für 8- bis 10-Jährige die WK-Einschränkungen laut WB. Die 10-Jährigen dürfen über 1500 m F 
/ 800 m F / 400 m L / 200 m S nicht an den Start gehen. 
Eine Registrierung, auch der 8- bis 9-Jährigen beim DSV ist erforderlich.  
Aufgrund dieser Einschränkungen entfällt für die 10-Jährigen die Teilnahme an den Bayerischen Meis-
terschaften „Lange Strecken“. 

 
• Bayerische Meisterschaften „Lange Strecken“ 

o Samstag: 5000 m Freistil, Einschwimmen ab 16.00 Uhr, Beginn 17.00 Uhr 
 maximal 16 Aktive, teilnehmende Vereine müssen mindestens 1 KR stellen 

o Sonntag: 400 m L / 800 m F / 1500 m F, Einschwimmen ab 07.30 Uhr, Beginn 08.30 Uhr 
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• Offene Bayerische Meisterschaften – Änderungen geplant 
o Anstelle des Jugendmehrkampfs soll ein Schwimm-Mehrkampf eingeführt werden mit 400 m F, 

200 m L sowie 50, 100, und 200 m einer Schwimmart für 12-Jährige (m/w) und 13-Jährige (m). 
o Jugendmeisterschaften (Jugendwertung) im Rahmen der Offenen Meisterschaften für 13- bis 14-

Jährige (w) und 14- bis 16-Jährige (m), anstelle von 14/16 (w) und 15/17(m), da diese Jahrgänge 
die JEM-Jahrgänge sind und offen gewertet werden sollen. 

 
• Bayerische Jahrgangsmeisterschaften 

o 200 m S entfallen für die 10-Jährigen. 
o Aufgrund der Beschränkung auf max. fünf Starts pro Tag kommt es jetzt zu einer Verschiebung 

der 200 m S in Abschnitt 2, und der 100 m S in Abschnitt 4. 
Somit ist gewährleistet, dass vier Starts pro Tag, ggf. mit einem Staffeleinsatz fünf Starts, möglich 
sind. 

 
Bei den Bayerischen Jahrgangsmeisterschaften 2011 konnten 162 Pflichtzeiten nicht nachgewiesen wer-
den, d. h. die Sportler wären über die entsprechenden Strecken eigentlich nicht startberechtigt gewesen. 
 
Folgende Änderung beim Pflichtzeitennachweis wurde beschlossen: 

o Als Nachweise werden die erreichten Zeiten auf der 50-m-Bahn oder der 25-m-Bahn herangezo-
gen. Eine manuelle Hinzurechnung von Zuschlagszeiten (1,5 sec pro 100 m) entfällt somit. 

 
Freiwasser-Schwimmen 

o Aufgrund zu geringer TN-Zahlen werden die 10 km voraussichtlich in 2012 bei den Bayerischen 
Meisterschaften im Freiwasser nicht mehr angeboten. 

 
Allgemeines 
Es wurde beschlossen erstmals in 2012 – Termin letztes Wochenende vor Weihnachten – einen Bezirksver-
gleichs-Wettkampf wieder einzuführen. Teilnehmerkreis sind die Bezirkskadersportler der Bezirke. Meldung 
erfolgt durch den Bezirk, Start erfolgt für den jeweiligen Bezirk. Die Bezirke in Bayern, die noch keinen Be-
zirkskader haben, wurden aufgefordert, entsprechende Nachwuchskader einzurichten.  
 
Wolfgang Göttler 
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 Bayerischer Schwimmverband 
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Wolfgang Göttler 
Bezirk Mittelfranken 

Fachwart Schwimmen 
Schornbaumstraße 9 

90475 Nürnberg 
 0152 - 295 680 14 

wolfgang.goettler@tsvaltenfurt.de 
 
 

Bericht des Fachwarts Schwimmen 
Technikersitzung des Bezirkes Mittelfranken am 15.10.2011 
Schwimm-Saison 2010 / 2011 
 
 
Allgemeine Situation 
Es gilt festzustellen, dass sich der Bereich des Leistungssports Schwimmen, auch in der vergangenen Sai-
son, weiterhin auf einige wenige Vereine in Mittelfranken konzentriert hat. Im Speziellen sind dies jene 
Vereine, die sowohl von der Struktur sowie vom Umfeld und auch personell in der Lage sind, entspre-
chend der leistungssportlichen Voraussetzungen Trainingsmöglichkeiten anbieten können, oder auch 
anbieten wollen. 
Gerade kleineren Vereinen mangelt es oftmals an erfahrenen und ausgebildeten Übungsleitern, vor al-
lem aber auch an der notwendigen Wasserfläche. 
Eine kurz- oder mittelfristige Verbesserung der Situation ist nicht absehbar. 
 
Amtliche Veranstaltungen in der Saison 2010 / 2011 
• DMS 

o Auf Bezirksebene wurden zwei Durchgänge mit zwölf Damen- und zehn Herrenmannschaften 
durchgeführt. Als Ausrichter zeichneten hierbei die SSV Nürnberg und die SSG Erlangen verant-
wortlich. 

o In der DMS-Landesliga wurden der Vor- und Endkampf in Nürnberg durchgeführt, Ausrichter bei-
der Veranstaltungen war der TSV Katzwang 05. 

o Die 1. Herrenmannschaft der SSG 81 Erlangen sowie die 1. Damenmannschaft der SSV Nürnberg 
schafften den Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd, die 2. Damenmannschaft der SSV Nürnberg den 
Aufstieg in die Landesliga. 

o Darüber hinaus gibt es keine Abstiege aus allen Ligen zu verzeichnen. 
 
• Mittelfränkische Meisterschaften Kurzbahn und Sprint 

o Eintägige Veranstaltung, ausgerichtet durch die SVE / SGS Erlangen, mit acht teilnehmenden 
Vereinen und 732 Einzelmeldungen 

 
• Mittelfränkische Jahrgangs- und Juniorenmeisterschaften 

o Zweitägige Veranstaltung mit zwölf teilnehmenden Vereinen und 1118 Einzelmeldungen, Aus-
richter SVE / SGS Erlangen. 

o Die Pflichtzeiten zu dieser Veranstaltung wurden deutlich angehoben, um die Wertigkeit dieses 
Wettkampfes zu erhöhen, und um auch den leistungssportlichen Gesichtspunkten mehr gerecht 
zu werden. 
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• Weitere amtliche Veranstaltungen im Bezirk in der Saison 2010 / 2011 
o Kreis-Meisterschaften des Schwimmkreises Süd-West in Ansbach 
o Kreis-Meisterschaften des Schwimmkreises Nord-Ost in Lauf 
o Kreismehrkampf des Schwimmkreises Nürnberg 
o Stadtmeisterschaften Nürnberg 
o Bayerische Staffelmeisterschaften im Freiwasserschwimmen 

 
Darüber hinaus wurden von den mittelfränkischen Schwimmvereinen in der Saison 2010 / 2011 sieben 
nicht amtliche Veranstaltungen ausgerichtet. 
 
Bezirkskader Mittelfranken 

o 20 Aktive wurden aufgrund ihrer Leistungen in der Saison 2009 / 2010 in den Bezirkskader der Sai-
son 2010 / 2011 berufen. 

o Neun Kader-Trainingseinheiten wurden im Laufe der Saison den Kaderathleten angeboten.  
o Darüber hinaus wurden an vier festgelegten Terminen sogenannte themenbezogene Workshops 

durchgeführt. 
Die Zusammenstellung des Bezirkskaders für die Saison 2011 / 2012 ist durch den hauptverantwortlichen 
Kadertrainer Günter Zirkelbach soweit abgeschlossen und wird in Kürze veröffentlicht. Ein erstes Zusam-
mentreffen der Kaderaktiven mit einer Trainingseinheit fand bereits statt. 
 
DSV-Kader 
Aufgrund ihrer Leistungen in der Saison 2010 / 2011 wurden sechs Aktive aus Mittelfranken in die Kader 
des Deutschen Schwimmverbandes berufen. Im Einzelnen: 

• B-Kader 1 Sportlerin 
• C-Kader 2 Sportler 
• D/C-Kader 1 Sportlerin und 1 Sportler 
• DSV-Verbandskader 1 Sportlerin und 1 Sportler 

 
Die Voraussetzungen für die Aufnahme in die Kadergruppen des BSV haben erfüllt: 

• D-Kader 14 Sportlerinnen und 12 Sportler 
• L-Kader   5 Sportlerinnen und   3 Sportler 

 
Abschließend 
Die Zusammenarbeit mit den übergeordneten Fachverbänden verlief in der Saison 2010 / 2011 ohne 
nennenswerte Probleme, ebenso die Zusammenarbeit mit der Partnerschule des Leistungssports. 
Es gilt festzustellen, dass die lange überfällige Geradlinigkeit im Bezug auf die Förderung des Leistungs-
sports innerhalb des BSV forciert wird. Dies spiegelt sich auch in der Vertragsverlängerung für den Regio-
nalstützpunkt Erlangen / Nürnberg wider. Sportler, die die entsprechenden Voraussetzungen mitbringen 
oder erfüllen, profitieren von diesem Leistungskonzept, dem sich auch der Bezirk Mittelfranken nicht ver-
schließen kann. 
 
Wolfgang Göttler 
12.10.2011 
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